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§1 Allgemeine Regelung zur Absicherung

Die ver.de Projektgesellschaft AG (nachfolgend: „ver.de“ oder „wir“) schließt mit Dir einen Vertrag,
zur Absicherung der in der Auftragsbestätigung aufgeführten Objekte.

Die Absicherung ist für den gültigen Absicherungszeitraum kostenfrei. Dir entstehen dabei keiner-
lei Kosten.

Da die Vermittlung des 14-Tage-Sofortschutzes durch einen Händler stattgefunden hat, bist Du
verpflichtet diesen in der Bestellung korrekt anzugeben und Fehler ggf. im Nachhinein zu korrigie-
ren.

Die jeweils gültige Fassung der Bedingungen findest Du unter: bike.ver.de/bedingungen

Das ist kein Versicherungsvertrag, so dass für das Vertragsverhältnis zwischen Dir und ver.de nicht
die Vorschriften des Versicherungsvertragsgesetzes gelten. ver.de ist aktuell kein Versicherungs-
unternehmen. 

§2 Kommunikation

Kommuniziert wird per E-Mail.

Bitte  sende  uns  alle  Informationen  und Dokumente  zu  einem  Diebstahl,  Vandalismusschaden,
Sturz & Unfall an: schaden@ver.de

Bitte sende uns Wünsche, Anregungen, konstruktive Kritik und Feedback an: gemeinsam@ver.de

Bitte wende Dich für alle weiteren Anliegen an: bike@ver.de

§3 Gegenstand der Absicherung

3.1 Abgesicherte Gefahren
ver.de stellt Dir einen Absicherungsschutz, soweit dies aus der Bestätigungsmail hervorgeht

• gegen Diebstahl der abgesicherten Objekte,
• gegen Vandalismus an Objekten, der eine reparable oder irreparable mutwillige Beschädi-

gung der Objekte und eine funktionelle Beeinträchtigung zur Folge hat, die Du nicht selbst
verursacht hast,

• gegen Sturz & Unfall, der eine reparable oder irreparable Beschädigung der Objekte und
eine funktionelle Beeinträchtigung zur Folge hat,

zur Ersatzbeschaffung nach §7 zur Verfügung.

3.2 Nicht abgesicherte Gefahren
Der Absicherungsschutz gilt nicht für Schäden,

• die ausschließlich an abnehmbaren Teilen, sowie lose mit einem Objekt verbundene Ge-
genständen wie zum Beispiel Diebstahl von Sattel oder Fahrradhelm aufgetreten sind.
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• die im Falle eines Diebstahls durch Raub oder Einbruchdiebstahl entstandenen sind, über
das abgesicherte Objekt hinaus.
Ein Einbruchdiebstahl liegt vor, wenn das widerrechtliche und gewaltsame Eindringen in
einen  geschlossenen  Raum  (z.B.  Haus,  Garage),  teil  des  Tatbestandes  ist.
Es handelt sich um einen Raub, wenn die Herausgabe von Wertgegenständen unter der
Androhung oder dem Einsatz von Gewalt geschieht.

• die durch Innere Unruhen, Krieg, kriegsähnliche Ereignisse, Bürgerkrieg, Revolution, Re-
bellion oder Aufstand entstanden sind.

• die durch Kernenergie,  nukleare  Strahlung oder radioaktive  Substanzen  hervorgerufen
wurden.

• die durch herabfallende Teile eines Flugobjekts verursacht wurden.
• die durch Sturmfluten, Überschwemmung und ähnliche Ereignisse verursacht wurden.

Das gilt ohne Berücksichtigung mitwirkender Ursachen.

§4 Ort der Absicherung

Der Absicherungsschutz gilt innerhalb von Europa: Das bedeutet, innerhalb der Länder der EU und
des EWR entsprechend der unten genannten Liste und Großbritannien mit Gibraltar und Kronbe-
sitztümer Guernsey, Jersey und die Isle of Man, der Nachbarstaaten Schweiz und den Zwergstaa-
ten Andorra, Monaco, San Marino, dem Staat Vatikanstadt, jeweils ohne Überseegebiete auf ande-
ren Kontinenten.

• https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/fragenkatalog-node/02-ewr-eu/606444  

§5 Ortsgebundene Auszahlung

Die  Leistung kann  nur  bargeldlos  per  Banktransfer  innerhalb  der  Bundesrepublik  Deutschland
ausgezahlt werden. Im Schadenfall bist Du verpflichtet, ver.de eine Bankverbindung mitzuteilen.

§6 Dauer der Absicherung

Die Absicherung gilt für 14 Tage ab Bestelldatum der Absicherung, nach Übermittlung der Daten
an ver.de. Die Absicherung endet nach Ablauf dieses Zeitraum automatisch, es ist keine Kündigung
notwendig.

§7 Leistungen der Absicherung

7.1 ver.de Reparatur und Ersatz-Objekt
Im Schadensfall (siehe §3 Gegenstand der Absicherung) erhältst Du, ohne Rechtsanspruch und so-
weit ver.de über ausreichend Mittel verfügt, die Erstattung der Kosten für die Reparatur oder ein
Ersatz-Objekt. Es wird im Einzelfall, nach der Wirtschaftlichkeit der Optionen entschieden.  In §8
findest Du Dein Recht auf Beschwerde und deren Veröffentlichung.

7.2 Wert der Reparatur und des Ersatz-Objektes
Du kannst Dir im Schadensfall Dein Ersatz-Objekt aussuchen bis zu dem im Vertrag genannten
Wert. Die Reparaturkosten können sich ebenfalls bis zu dieser Höhe belaufen.

Im Schadensfall erhältst Du nach erfolgreicher Schadenmeldung und Prüfung der Schadenmel-
dung durch uns, einen Gutschein für eine Reparatur oder ein Ersatz-Objekt. Der Wert, bis zu dem
wir Dir Reparaturkosten bzw. Dein Ersatz-Objekt plus Zubehör (z.B. Fahrradhelm, Kindersitz, o.ä.)
erstatten, ist im Gutschein angegeben. Der Gutschein ist 3 Monate ab der Ausstellung gültig.
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7.3 Fortsetzung des Absicherungsvertrags für das Ersatz-Objekt
Soll  der  Schutz  auch  für  Dein  Ersatz-Objekt  gelten,  musst  Du  einen  Absicherungsvertrag  mit

ver.de schließen. Teile uns dies schriftlich mit, an: bike@ver.de

7.4 Voraussetzungen der Absicherung
Sofern eine der im Vertrag genannten Voraussetzungen nicht erfüllt ist, leistet ver.de nicht.
Ab Kenntnisnahme ist der Schadensfall innerhalb von 24 Stunden bei der Polizei und innerhalb
von 5 Werktagen bei ver.de zu melden. Zudem ist der Schaden gegenüber ver.de wie folgt zu bele-
gen:

Im Fall von Diebstahl oder Vandalismus ist dies bei der Polizei anzuzeigen und die Strafanzeige per
E-Mail an schaden@ver.de zu übersenden.

In der Strafanzeige müssen enthalten sein:
• Hersteller
• Rahmennummer 
• verwendetes Schloss
• Schadenort
• Schadendatum

Im Fall von Sturz oder Unfall ist eine Unfallmeldung bei der Polizei oder der Krankenversicherung
aufzugeben und per E-Mail an schaden@ver.de zu übersenden.

In der Unfallmeldung muss enthalten sein:
• Hersteller 
• Rahmennummer
• Schadenort 
• Schadendatum

Dein Absicherungsschutz setzt den Einsatz eines Schlosses voraus, welches den  Empfehlungen
von ver.de entspricht. Kannst Du im Schadensfall nicht zweifelsfrei nachweisen, dass Du ein geeig-
netes Schloss verwendet hast, erfolgt keine Leistung durch ver.de. Der Nachweis für das verwen-
dete Schloss erfolgt durch die polizeiliche Strafanzeige.
Wenn sich die abgesicherten Objekte an einem öffentlich zugänglichen Ort befinden, musst du das
Objekt an einen stationären Gegenstand (z. B. Fahrradständer) anketten.

Wurden eine oder mehrere dieser Anforderungen nicht erfüllt, erfolgt keine Leistung durch ver.de.

7.5 Anforderungen nach einem Schadensfall 
Wenn Du Dein abgesichertes Objekt zurückerhältst, bevor Du ein Ersatz-Objekt erhalten hast, ist
dies ver.de unter  schaden@ver.de zu melden. Dadurch entfällt Dein Anspruch auf ein Ersatz-Ob-
jekt.

Wenn Du Dein abgesichertes Objekt zurückerhältst, nachdem Du bereits ein Ersatz-Objekt erhal-
ten hast, ist dies an schaden@ver.de zu melden. Fordert ver.de Dein altes abgesichertes Objekt an,
ist das Eigentum daran an ver.de abzutreten. Alternativ kannst Du auch das Eigentum am Ersatz-
Objekt an ver.de übertragen.
Trittst Du das Eigentum nicht wie vorgeschrieben an ver.de ab, handelt es sich um einen straf-
rechtlich relevanten Betrugsversuch, der bei der Polizei zur Anzeige gebracht wird.

Eine Doppelentschädigung (z.B. aus einer Hausratversicherung) ist nicht zulässig.
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§8 Reklamation

Solltest Du trotz Schadensfall keine Leistung für Reparatur oder Ersatz-Objekt von ver.de  erhal-
ten,  verpflichtet  sich  ver.de  auf  Dein  Verlangen  hin,  Deine  Beschwerde  anonymisiert  unter
https://bike.ver.de/beschwerde/ zu  veröffentlichen. Du musst einen gültigen Absicherungsver-
trag für das Objekt mit ver.de geschlossen haben. Außerdem muss das Fahrrad entsprechend den
Empfehlungen diebstahlsicher  abgeschlossen worden sein.  Der  Schaden kann nur dann belegt
werden, wenn Du eine korrekt ausgefüllte Unfallmeldung bei der Polizei oder der Krankenversiche-
rung vorlegst, oder aber eine korrekt ausgefüllte Strafanzeige bei der Polizei zu dem Vandalismus
oder dem Diebstahl erstatten konntest.

§9 Widerrufsbelehrung

9.1 Widerrufsrecht
Du hast das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen einen Vertrag zu widerrufen.
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. Um Dein Widerrufs-
recht auszuüben, musst Du die

ver.de Projektgesellschaft AG 
Frundsbergstr. 23 - Rückgebäude
80634 München, Deutschland
089/215 524 80
bike@ver.de

mittels einer eindeutigen schriftlichen Erklärung (z.B. per Brief, E-Mail) über Deinen Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Du
die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absendest.

9.2 Folgen des Widerrufs
Im Falle des Widerrufs werden Deine Daten nur insoweit gespeichert, wie dies gesetzlich erforder-
lich ist (z. B. steuerliche oder aufsichtsrechtliche Vorgaben).

9.3 Widerrufsformular 
Wenn Du den Vertrag widerrufen willst, dann kannst Du dieses Formular ausfüllen und an uns zu-
rücksenden.

An
ver.de Projektgesellschaft AG 
Frundsbergstr. 23 - Rückgebäude
80634 München 
Deutschland
bike@ver.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung
der folgenden Dienstleistung 
Absicherung eines Objektes 
Bestellt am (*) ____________ / erhalten am (*) __________________
Name des/der Verbraucher*in
________________________________________________________
Anschrift des/der Verbraucher*in
________________________________________________________
Unterschrift des/der Verbraucher*in (nur bei Mitteilung auf Papier)
_________________________
Datum
______________
(*) Unzutreffendes streichen
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§10 Schlussbestimmungen

Der Absicherungsvertrag unterliegt dem deutschen Recht. Als Gerichtsstand wird für beide Ver-
tragsparteien München vereinbart. Mündliche Vereinbarungen außerhalb dieses Vertrags werden
nicht getroffen. Jede Änderung oder Ergänzung des Vertrags bedarf zu ihrer Rechtswirksamkeit
der schriftlichen Vereinbarung.

Soweit einzelne Bestimmungen dieses Vertrags nicht rechtswirksam sind, wird dadurch die Gültig-
keit der übrigen Bestimmungen des Vertrags nicht berührt. An die Stelle der unwirksamen Rege-
lung tritt entweder die gesetzliche Vorschrift oder - bei Fehlen einer solchen Vorschrift - eine Re-
gelung, welche die Parteien nach Treu und Glauben zulässigerweise getroffen hätten, wenn ihnen
die Unwirksamkeit bekannt gewesen wäre.
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